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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/47/GA020 Kulturamt 47/026/2021 
 

Konzept für Kunsthaltestellen im Rahmen des Arbeitsprogramms der 
Jugendkunstschule 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Kultur- und Freizeitausschuss 24.03.2021 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt für Stadtteilarbeit 
 
 

I. Antrag 
 

1. Der mündliche Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept vom 24.3.2021 zum SPD-Fraktionsantrag 

246/2020 wie erläutert umzusetzen. 
   
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

Durch die Kunsthaltestellen wird das Thema „Kunst im Quartier“ gestärkt. Die kostenfreien 
Kunsthaltestellen sind auf Freiwilligkeit ausgelegt und sind den Menschen niederschwellig zu-
gänglich. Die Neugier der Kinder und Jugendlichen auf das ungewöhnliche und öffentlich 
sichtbare Angebot ist der Motor, neue Zielgruppen zu erreichen.   

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

Die Jugendkunstschule Erlangen (JuKS) eröffnet Kunsthaltestellen, um an verschiedenen Or-
ten im Erlanger Stadtgebiet öffentliche und künstlerisch-praktische Programme anzubieten.  

 
3. Prozesse und Strukturen 

Das Konzept beschreibt die Herangehensweise und die beabsichtigte Wirkung der Kunsthalte-
stellen. Auf die unsichere Corona-Lage reagiert die JuKS zugleich mit einer Alternative zum 
allgemeinen Konzept der Kunsthaltestellen, mit der auf die jeweiligen Gegebenheiten flexibel 
reagiert werden kann.  

 Im Anschluss an den KFA wird das Konzept an die Ausschussmitglieder verschickt.  

   

 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
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   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: 20.000 € bei Sachkonto: 527101 
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk  475090/27321310/527101       
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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